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Plattdüütskmaant voller Erfolg 
Plattdüütskbüro zieht Fazit zum 20. plattdeutschen Aktionsmonat  
 
Unter dem Motto „Platt fiert“ (Platt feiert) hatte das Plattdüütskbüro der Ostfriesischen Landschaft 
im September zum 20. Jubiläums-Plattdüütskmaant (Plattdeutschmonat) aufgerufen. Gemeinsam 
mit den Plattdeutschbeauftragten der Kommunen und vielen weiteren Partnern führte das 
Plattdüütskbüro über 90 Veranstaltungen, Projekte und Aktionen durch. „Ich möchte mich bei allen 
Beteiligten für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken“, erklärte Grietje Kammler, Leiterin des 
Plattdüütskbüros. „Es ist überwältigend, wie viele Menschen sich in Ostfriesland für die Förderung 
der plattdeutschen Sprache einsetzen.“ Es sei wieder einmal deutlich geworden, dass dem 
Plattdeutschen in Ostfriesland inzwischen mit einer positiven Grundeinstellung begegnet werde. 
 
Damit auch die nachfolgenden Generationen diese positive Grundeinstellung beibehalten, 
organisierte das Plattdüütskbüro passend zum 20. Jubiläum insgesamt 20 Lesungen für Kinder. 
Gemeinsam mit den Kinderbuchautorinnen und -autoren Andrea Reitmeyer, Georg Frey, Johanne 
von Aschwege und Alexander Steffensmeier wurde knapp 1.000 Kindern in Ostfriesland „Lüst up 
Platt“ über zweisprachige Lesereisen gemacht. Lust auf Plattdeutsch hatten auch die 
Besucherinnen und Besucher der zahlreichen Abendveranstaltungen. Annie Heger, Yared Dibaba, 
Sabine Hermann, Insina Lüschen und Werner Momsen spielten an unterschiedlichen Orten vor 
ausverkauften Häusern. 
 
Auch neue Kooperationen bereicherten den Plattdüütskmaant: Beispielsweise veranstaltete der 
Digital Hub Ostfriesland des Landkreises Leer im Rahmen der Digitalen Wochen im September 
einen Abend zum Thema „Künstliche Intelligenz“. Dabei wurden gemeinsam „up Platt“ praktische 
Einsatzmöglichkeiten von KI besprochen – unter anderem für Plattdeutsch. Zudem wurde in 
Wiesmoor das erste Mal in der Theaterstuuv der Niederdeutschen Bühne ein abwechslungsreicher 
„Plattdeutscher Abend“ mit niederdeutschem Schauspiel und Live-Musik von Sabine Hermann 
arrangiert. Darüber hinaus richtete die Stadtbibliothek Leer ein „Kuhfest“ für Groß und Klein aus. 
Im Rahmen der Veranstaltung lasen der Kinderbuchautor und Illustrator Alexander Steffensmeier 
und Grietje Kammler vom Plattdüütskbüro den ersten Band der „Lieselotte“-Reihe auf Hoch- und 
Plattdeutsch vor zahlreichen Gästen. 
 
Gefragt nach ihrem persönlichen Highlight des plattdeutschen Aktionsmonats antwortete Grietje 
Kammler: „Da kann ich mich kaum entscheiden. Eigentlich alles!“ Besonders habe sie sich 
allerdings über die positive Reaktion vieler Kinder in den Kindergärten und Schulen gefreut. Fast 
alle Kinder verstünden Plattdüütsk, viele beherrschten einzelne Wörter und einige sprächen sogar 
Platt. „Heel besünners“ sei gewesen, dass nach einer bilingualen Lesung mit der 
Kinderbuchautorin Andrea Reitmeyer alle Kinder aus dem abfahrenden Schulbus glücklich 
gewunken hätten. Damit sei das Ziel des Vormittages erreicht gewesen: Die Kinder seien mit 
Plattdeutsch „abgeholt“ worden. 
 
Nun beginne bereits die Planung für den 21. Plattdüütskmaant. Denn: Nach dem Plattdüütskmaant 
ist vor dem Plattdüütskmaant. „Für das Plattdüütskbüro ist jeder Monat Plattdüütskmaant“, 
unterstrich Kammler. Aktuelle Schwerpunkte der Arbeit seien die Entwicklung einer Handreichung 
für Kindergärten für ganz Niedersachsen im Auftrag des Niedersächsischen Heimatbundes mit 
Unterstützung des Ministeriums für Wissenschaft und Kultur sowie die Überarbeitung der 
Übersetzung von Dr. Otto Buurman zu Theodor Storms „Der Schimmelreiter“ für weiterführende 
Schulen in Ostfriesland. 
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Ermöglicht wurde der 20. Plattdüütskmaant durch die finanzielle Unterstützung der Regionalen 
Kulturförderung des Landes Niedersachsen, der Kommunen in Ostfriesland, der Ostfriesischen 
Sparkassen und des Vereins Oostfreeske Taal. 

 

 

 

Das Team vom Plattdüütskbüro mit dem Jubiläums-Herz zum 20. Plattdüütskmaant. 

 

 

Pressekontakt: 
Sebastian Schatz 
Telefon: 04941 1799-23 
schatz@ostfriesischelandschaft.de 

 

Georgswall 1-5 
26603 Aurich 

mailto:schatz@ostfriesischelandschaft.de

